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Verwaltungsgebäude, Beschaffungen

Beschaffungs-
richtlinie

Ritterhaus in Ehingen:
Fassadensanierung

Die Fassade des Ritterhauses 
wurde bereits seit Jahren 

nicht mehr neu gestrichen. Mitt-
lerweile zeigen sich Farbab-
blätterungen und Farbverände-
rungen sowie kleine Risse; die 
Fassade wird ausgebessert und 
im gleichen Farbton neu gestri-
chen werden. Auch an den Fen-
sterläden blättert die Farbe ab; 
diese werden ebenfalls neu ge-
strichen. Die Maßnahme mit 
einem Kostenumfang von ca. 
80.000 Euro soll bis zum Jahres-
ende 2013 abgeschlossen sein. 

Schulen des Landkreises

Gewerbliche Schule Ehingen

Der Verwaltungsausschuss 
des Kreistags hat im März 

eine Beschaffungsrichtlinie für 
die Verwaltung des Alb-Do-
nau-Kreises beschlossen. In der 
Beschaffungsrichtlinie werden 
nachhaltige, ökologische und 
soziale Standards definiert, die 
zukünftig bei Beschaffungen 
des Alb-Donau-Kreises zugrun-
de gelegt werden. Die Beschaf-
fungsrichtlinie soll zunächst 
bis Ende 2014 erprobt und an-
schließend die Erfahrungen und 
Ergebnisse auswertet werden.

 Q Umbau der Schweißstände 
und der Schweißwerkstatt 

 
In der Schweißwerkstatt der 
Gewerblichen Schule war die 
Schweißrauchabsaugung den 
tech nischen Anforderungen an-
zupassen. Mit dem Einbau von 
Rauchabzugshauben wurde der  
Schweiß raum neu gestaltet und 
mit neuen Schweißtischen, 
Schweiß an lagen und Mobiliar 
für den theoretischen Unterricht 
ausgestattet. Der Raum konn-
te zu Beginn des Schuljahres in 
Betrieb genommen werden. Die 
Kosten liegen bei rund 126.000 
Euro. 

Finanzen, Schulen, Liegenschaften

„Ritterhaus“ in Ehingen.

Umgebaut und modernisiert: Die Schweißwerkstatt bei der Gewerblichen Schule.
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 Q Neue Unterrichtsräume in 
ehemaligen Werkstätten

 

Schulen des Landkreises

Finanzen, Schulen, Liegenschaften

 Q Erneuerung  
des EDV-Netzes 

 
dem reichten die Anschlussdo-
sen nicht mehr aus. Die Arbeiten 
konnten in den Sommerferien 
ausgeführt werden. Die Gesamt-
kosten einschließlich Ingenieur-
honorar belaufen sich auf rund 
116.000 Euro. 

Die teilweise bis zu 20 Jahre alte 
Netzwerkinfrastruktur im The-
oriegebäude der Gewerblichen 
Schule Ehingen und die aktiven 
Netzwerkkomponenten kamen 
in den vergangenen Jahren im-
mer mehr an die Grenzen ih-
rer Leistungsfähigkeit. Außer-

Die Gewerbliche Schule stellt 
der benachbarten Magdale-
na-Neff-Schule seit Beginn des 
Schuljahres drei Unterrichtsräu-
me im Gebäude E zur Verfü-
gung. Aufgrund stark gestiegener 
Schülerzahlen in den vergange-
nen Jahren reichten die Räume 

dort nicht mehr aus. Für die Ge-
werbliche Schule wurden da-
her durch Sanierungs- und Um-
baumaßnahmen im Werkstatt-
bereich des Gebäudes A zwei 
neue Unterrichtsräume geschaf-
fen und ein Lehrerstützpunkt 
erweitert. 

Kaufmännische Schule Ehingen 

 Q Anbindung an das Nahwärmenetz der Stadt Ehingen
 
Die Kaufmännische Schule wird 
derzeit als einziges landkrei-
seigenes Gebäude noch aus-
schließlich mit fossilen Energie-
trägern beheizt. Schon seit län-
gerem gab es Überlegungen, die 
Kaufmännische Schule auf eine 
regenerative Heizung umzustel-
len. Das Angebot der Stadt Ehin-
gen, die Schule an das geplante 
Nahwärmenetz anzuschließen, 

kam daher zum richtigen Zeit-
punkt. Die Bauarbeiten für den 
Anschluss der Kaufmännischen 
Schule begannen im November 
2013 und sollen noch im Jahr 
2013 abgeschlossen werden. Ab 
dem Jahr 2014 werden damit al-
le landkreiseigenen Schulen und 
Verwaltungsgebäude mit erneu-
erbaren Energien beheizt.

 Q Neues Profil Internationale  
Wirtschaft am 
Wirtschaftsgymnasium

 
Seit das Wirtschaftsgymnasium 
an der Kaufmännischen Schule 
Ehingen zum Schuljahr 2007/08 
eingerichtet wurde, erfreut es 
sich großer Beliebtheit. Um 
der starken Nachfrage aus dem 
Raum Ehingen gerecht zu wer-
den, hatte das Land mit dem flä-
chendeckenden Ausbau der Be-
ruflichen Gymnasien zum Schul-
jahr 2011/12 die Einrichtung ei-
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ner dritten Klasse genehmigt, 
zum Schuljahr 2012/13 einer 
vierten Klasse. 

Zu Beginn dieses Schul-
jahres startete neben dem klas-
sischen und allgemeinen Profil 
Wirtschaft das Profil Internatio-
nale Wirtschaft mit bilingualem 
Unterricht. Es wendet sich an 
Schülerinnen und Schüler, die 
international ausgerichtete wirt-
schaftliche und fremdsprach-
liche Kompetenzen erwerben 
möchten. 

Im laufenden Schuljahr be-
suchen 291 Schüler das Wirt-
schaftsgymnasium, davon 
23 das Profil Internationale 
Wirtschaft.

Schulen des Landkreises

Finanzen, Schulen, Liegenschaften

Valckenburgschule Ulm

 Q Energetische Sanierung

cher im Altbau sowie eine de-
zentrale Belüftung der Klassen-
räume beinhaltet. Da die Funk-
tionalität des Gebäudes derzeit 
nicht beeinträchtigt ist und die 
Wirtschaftlichkeit der Maßnah-
men mit berücksichtigt werden 
muss, empfiehlt Drees & Som-
mer die Generalsanierung ab-
schnittsweise in drei bis fünf Jah-
ren vorzusehen. Kleinere Maß-
nahmen wurden bereits dieses 
Jahr umgesetzt.

Wegen der in die Jahre gekom-
menen Bausubstanz der  Val-
ckenburgschule Ulm (Baujahr 
1978) und der hohen Energie-
verbrauchswerte wurde das Bü-
ro Drees & Sommer mit der Er-
stellung eines ganzheitlichen Sa-
nierungskonzeptes beauftragt. 
Das nun vorliegende Konzept 
sieht ein Maßnahmenpaket für 
den gesamten Gebäudekomplex 
vor, das unter anderem die Sa-
nierung der Fassade und der Dä-

 Q Erweiterung der Sporthalle

Die in der Sporthalle zur Verfü-
gung stehenden Räumlichkeiten 
genügen den Anforderungen an 
den heutigen Sportunterricht 
nicht mehr. Zum einen besteht 
ein größerer räumlicher Bedarf 
durch eine Zunahme der Schüler 
und Klassen. Zum anderen wird 

in der gymnasialen Oberstufe ei-
ne größere Differenzierung der 
Sportkurse nach verschiedenen 
Schwerpunkten gefordert. Des-
halb wurde gemeinsam mit der 
Schule nach einer Lösung ge-
sucht, die in Form eines Anbaus 
an die bestehende Sporthalle im 
kommenden Jahr realisiert wer-
den soll. Möglich wird der Anbau 
durch den Abriss des nicht mehr 
benötigten Hausmeisterhauses. 
Die Planungen für den Anbau 
haben begonnen und sehen ei-
ne zweigeschossige Erweiterung 
vor, die in der unteren Ebene 
über zwei Sporträume und einen 
Gruppenraum verfügen wird. In 
der oberen Ebene werden vier 
Räume als Klassenzimmer und 
EDV-Räume eingerichtet. Einer-
seits sollen diese für den theore-
tischen Sportunterricht zur Ver-

Die Sporthalle (hier Eingangsbereich) der 
Valckenburgschule soll erweitert werden.
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fügung stehen, andererseits soll 
dadurch der bestehende Engpass 
an der Schule beim EDV-Unter-
richt beseitigt werden.

 Q Einrichtung einer Ganz-
tagesklasse in der zwei-
jährigen Berufsfachschule 
Labortechnik

 Q Dachsanierung

 Q Zweite Klasse im Profil Gesundheit und  
Pflege am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium

An einer der 1999 sanierten Teil-
dachflächen der Valckenburg-
schule kam es seit 2012 zu Was-
sereintritten in das Gebäude. 

Seit seinem Bestehen im Schul-
jahr 2011/12 ist das Interesse am 
Sozialwissenschaftlichen Gym-
nasium an der Valckenburgschu-
le Ulm ungebrochen. Das Profil 
Gesundheit und Pflege, das im 
vergangenen Schuljahr neu ein-
gerichtet wurde, konnte im lau-
fenden Schuljahr um eine wei-
tere Eingangsklasse erweitert 
werden.

Die drei Beruflichen Gym-
nasien an der Valckenburgschu-
le werden derzeit mit acht Ein-

Nach eingehender Ursachener-
forschung begann Mitte Oktober 
die Sanierung. Beschädigte Ele-
mente werden ausgebaut und er-
setzt, und das Dach bekommt ei-
ne neue Dämmung, die die Anfor-
derungen der derzeit gültigen En-
ergieeinsparverordnung übertrifft. 
Die Sanierung wird während des 
laufenden Schulbetriebs durch-
geführt und erfolgt deswegen ab-
schnittsweise. Dabei wird Wert 
darauf gelegt, die Beeinträchti-
gungen für die Schule möglichst 
gering zu halten. Bei günstiger 
Witterung kann sie noch im Jahr 
2013 abgeschlossen werden.

gangsklassen geführt, davon 
jeweils zwei im Ernährungs-
wissenschaftlichen und im Bio-
technologischen Gymnasium 
und vier im Sozialwissenschaft-
lichen Gymnasium mit den Pro-
filen Sozialwirtschaft und Ge-
sundheit und Pflege. Seit Mitte 
September werden in den Beruf-
lichen Gymnasien 600 Schüle-
rinnen und Schüler unterrichtet. 

Die Valckenburgschule führt seit 
Beginn des Schuljahres in der 
zweijährigen Berufsfachschule 
Labortechnik eine Ganztages-
klasse. Ziel der Ganztagesförde-
rung ist, die Schülerinnen und 
Schüler durch ein optimiertes 
Unterrichts- und Förderangebot 
zu stärken und ihnen damit den 
Erwerb der Fachschulreife zu er-
leichtern. Technische Lehrkräfte 
unterstützen die Förderung und 
Betreuung der 24 Schülerinnen 
und Schüler. 

Schulen des Landkreises

Finanzen, Schulen, Liegenschaften

Dachsanierung bei der Valckenburgschule.
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Magdalena-Neff-Schule Ehingen

 Q Neue Fachschule für 
Sozialpädagogik

Schmiechtalschule Ehingen 

 Q Inklusion

Um dem steigenden Bedarf an 
Erzieherinnen und Erziehern im 
Zusammenhang mit der Bereit-
stellung von Kindertagesplätzen 
gerecht zu werden und das An-
gebot in Ehingen zu verbessern, 
wurde zum Schuljahr 2012/13 
die (dreijährige) Fachschule für 
Sozialpädagogik mit Berufskol-
leg (im 1. Schuljahr) an der Mag-
dalena-Neff-Schule eingerichtet. 
Nach dem Start mit 16 Schüle-
rinnen und Schülern im ersten 

Jahr haben dieses Jahr bereits 
28 am Berufskolleg begonnen. 
Durch Quereinsteiger ist die 
Schülerzahl des vergangenen 
Jahres nun von 16 auf 19 gestie-
gen, so dass auch der Bestand 
der Fachschule für Sozialpäda-
gogik, die sich an das einjähri-
ge Berufskolleg anschließt, gesi-
chert ist.

Die Gesamtschülerzahl der 
Magdalena-Neff-Schule ist seit 
der Fertigstellung des Neubaus 

im Jahr 2009 von 309 auf mo-
mentan 480 Schüler gestie-
gen. Wegen des gestiegenen 
Raumbedarfs, wurden von der 
benachbarten Gewerblichen 
Schule drei Unterrichtsräume 
durch Umbau ehemaliger Werk-
stätten zur Verfügung gestellt.  

Im laufenden Schuljahr 2013/ 
2014 wurde erstmals im Sekun-
darbereich eine Außenklasse der 
Schmiechtalschule Ehingen ein-
gerichtet. Vier Schülerinnen und 
zwei Schüler werden an der Mi-
chel-Buck-Schule Ehingen, einer 
Werkrealschule unterrichtet. Sie 
verfügen über ein eigenes Klas-
senzimmer direkt neben ihrer 
Partnerklasse. Der gemeinsame 
Unterricht mit den Werkreal-
schülern findet stundenweise 
statt. Darüber hinaus kommen 
die Schülerinnen und Schüler 
in den Pausen und bei gemein-
samen Schulveranstaltungen in 
Kontakt. Alle Beteiligten freuen 
sich über den gelungenen Start 
und den offenen und freund-
schaftlichen Umgang, der in der 

sehr heterogenen Schülerschaft 
gepflegt wird. Auch bei den El-
tern trifft die neue Außenklasse 
auf positive Resonanz. 

Außerdem konnte dieses 
Jahr eine zweite Außenklasse 
der Schmiechtalschule an der 
Grundschule Ehingen-Berg star-
ten. Für die dort bereits einge-

richtete Klasse begann das zwei-
te Schuljahr. Eine weitere Au-
ßenklasse läuft inzwischen im 
dritten Schuljahr an der Grund-
schule im Alten Konvikt Ehingen. 

Derzeit besuchen insgesamt 
16 Schülerinnen und Schüler 
der Schmiechtalschule eine Au-
ßenklasse an einer Grundschule.

Schulen des Landkreises

Finanzen, Schulen, Liegenschaften

Gemeinsam Lernen: 
Schülerinnen und Schüler der Michel-Buck-Schule und der Schmiechtalschule Ehingen.


